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NACHTWANDERUNG - EINE HOMMAGE AN DIE "GUTE-BÖSE FEE"

Szene: 1

(NACHTS IN EINER ALTEN HÜTTE IM MOOR.)

1 SOUND: ERST NUR MOORGERÄUSCHE, DANN EIN MAGISCHES GERÄUSCH.

2 FEE

(ÜBERDREHT, MIT HOHER STIMME, DEN ERSTEN SATZ SINGEND.)

Freuet euch’s Christkind kommt bald! (Kichert albern)

Oder der Weihnachtsmann! (Kichert und singt wieder.

Erfinde selbst eine Melodie dazu.) Schabernack,

Schabernack! Schaber... Schaber... nack..nack!

Schelmerei! Was fürn Ei? Nur ein kleines Schelmer-Ei.

(Ein bisschen ruhiger. Sucht nach einer Idee.) Ich

wünsche mir... ich wünsche mir... Irrlichter!

3 SOUND: ERST EIN "MAGISCHES GERÄUSCH", DANN GERÄUSCH FÜR SICH

BEWEGENDE IRRLICHTER.

4 FEE

(ÜBERDREHT, MIT HOHER STIMME. BESCHWÖREND.)

Suchen und verwirren, dass sie sich verirren, im Moor

sich verlieren! (Albernes Kichern, spricht die Hörer

direkt an. "Durchgeknallt"/verschwörerisch.) Klingt das

gefährlich? Nun seid mal ehrlich! Wartet nur ab! So

geht Schabernack!

5 SOUND: GERÄUSCH FÜR DIE IRRLICHTER ENTFERNT SICH.

6 FEE

(MIT HOHER STIMME)

Ich wünsche mir... ich wünsche mir... der

Weihnachtsmann zu sein!

7 SOUND: EIN MAGISCHES GERÄUSCH.

8 FEE

(MIT TIEFER STIMME ABER ALBERN.)

Ho, ho, ho! Der Weihnachtsmann ist do! (Evt. albernes

Kichern.)

9 SOUND: EINEN MOMENT VÖLLIGE STILLE FÜR DEN SZENENWECHSEL,

DANN AUSSENATMO, ERST EINE WIESE ODER EIN FELDWEG, DANN

MOORATMO EVT. EINE EULE. SCHRITTE MEHRERER MENSCHEN AUF

EINEM FELDWEG, DANN DURCHS MOOR. LEISE, UNVERSTÄNDLICHE

GESPRÄCHE VON JUGENDLICHEN. GELEGENTLICH LACHT JEMAND.

10 HERR FRANKE

(LAUT UND ERNST)

Wir betreten gleich das Moor! Bleibt bitte zusammen,

Leute. Wenn ihr vom Weg abkommt, könnt ihr versinken!

(MORE)

(CONTINUED)



CONTINUED: 2.

HERR FRANKE (cont’d)
Hat auch jeder eine Lampe dabei? Wer keine hat, geht

mit jemand anderem zusammen, der eine hat. Achtet

aufeinander!

11 SOUND: EINEN MOMENT UNRUHE IN DER GRUPPE, WEIL JEDER SICH

EINEN PARTNER SUCHT. DIE GESPRÄCHE LAUFEN IM HINTERGRUND

(UNVERSTÄNDLICH) WEITER.

12 HERR FRANKE

(LAUT UND ENTSCHLOSSEN ABER FREUNDLICH)

Los gehts! Und immer zusammenbleiben!

13 DAVID

(AUFGEREGT, FLÜSTERND)

Hast du das Licht auch gesehen, Flo?

14 FLORIAN

(EBENFALLS AUFGEREGT FLÜSTERND)

Klar! Bin doch nicht blind, Alter! Los, komm! Das

müssen wir uns ansehen!

15 DAVID

(FLÜSTERND, WARNEND)

Aber leise! Und nimm einen Stock mit, zum Tasten! Ich

will nicht im Moor ersaufen!

16 FLORIAN

(ERST ANGEBERISCH, DANN ÜBERRASCHT UND ETWAS ZU LAUT

FÜR DIE SITUATION.)

Alles dabei! Proviant, Wanderstöcke, meine

Taschenlam... Oh, verdammt, die hab ich vergessen!

17 DAVID

(LEISE LACHEND)

Der Superorganisator hat seine Taschenlampe vergessen!

Dass ich das mal erlebe...

18 FLORIAN

(SELBSTSICHER, ABER WIEDER FLÜSTERND)

Kein Problem, ich hab immer noch meine Handylampe! War

doch klar, dass wir uns so eine Gelegenheit nicht

entgehen lassen! Und jetzt los! Wir suchen den Schatz

des Moorgeistes.

19 SOUND: SCHRITTE DER BEIDEN JUNGEN. DIE GESPRÄCHE DER ANDEREN

SCHÜLER WERDEN LEISER UND VERSTUMMEN GANZ. EIN PAAR TAKTE

MUSIK EINBLENDEN UM ZEIT ZU ÜBERBRÜCKEN. MUSIK AUSBLENDEN,

MAN HÖRT WIEDER DIE SCHRITTE DER JUNGEN IM MOOR UND

ZWISCHENDURCH "UNHEIMLICHE MOORGERÄUSCHE", IRGENDWO HEULT

EIN HUND. ZEIT LASSEN!

(CONTINUED)
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20 FLORIAN

(LEICHT GENERVT)

Verdammt, die alte Moorhütte finden wir nie! Das Licht

kam von ein paar Glühwürmchen. Wir haben uns total

verlaufen!

21 DAVID

(SPASSHAFT GRUSELIG.)

Pass auf! Gleich erscheint der Moorgeist und verflucht

uns!(Plötzlich laut)Uuuuuaaaaaaaaaah

22 FLORIAN

(ERSCHROCKEN UND WÜTEND)

Lass den Scheiß! Was ist, wenn er wirklich umgeht und

seinen Schatz beschützt?

23 DAVID

(SPASSHAFT GRUSELIG)

Dann holt er uns!

24 FLORIAN

(LEISE UND ETWAS AUFGEREGT)

Schau, da vorne! Eine Hütte! Wir haben sie gefunden!

25 DAVID

(LEISE ABER ENTSCHLOSSEN)

Warte! Ich werfe schnell einen Blick durchs Fenster!

26 DAVID

((LEISE UND ÜBERRASCHT) )

Ein alter Mann ganz in Rot mit einem langen weißen

Bart? Das ist doch nicht...

27 SOUND: FLORIAN LÄUFT IHM HINTERHER - UND SCHAUT EBENFALLS

DURCHS FENSTER.

28 FLORIAN

(LEISE ABER ÜBERZEUGT)

Bestimmt nicht! Vor ihm steht eine Kristallkugel. Er

würde sowas nicht brauchen - wenn es ihn gäbe!

29 SOUND: DIE STIMME DES WEIHNACHTSMANNES KOMMT AUS DEM INNEREN

DER HÜTTE.

30 WEIHNACHTSMANN

(LAUT UND FRÖHLICH)

Kommt ruhig rein, Jungs! Nur keine falsche Scheu, ich

warte schon eine ganze Weile auf euch.

31 SOUND: EINE ALTE HOLZTÜR WIRD KNARZEND GEÖFFNET. ZÖGERNDE

SCHRITTE DER BEIDEN JUNGEN IN DIE HÜTTE

(CONTINUED)
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32 WEIHNACHTSMANN

(FREUNDLICH, NUR LEIHT VORWURFSVOLL)

Na ihr habt euch ganz schön Zeit gelassen! Ich dachte

schon, ihr kommt gar nicht mehr hier an!

33 DAVID

(ÜBERRASCHT)

Aber...Woher wussten Sie, dass wir kommen?

34 WEIHNACHTSMANN

(FREUNDLICH)

Weil ich euch meine Boten gesandt habe, die Irrlichter!

35 FLORIAN

(HALB ÜBERRASCHT, HALB ENTRÜSTET - BITTE AUSPROBIEREN)

Sie sind doch...? Wie können Sie...?

36 WEIHNACHTSMANN

(LEICHTHIN)

Warum ich eine Kristallkugel habe? Warum denn nicht?

Soll sich der Weihnachtsmann nicht auch ein kleines

Hilfsmittel gönnen dürfen? Nur weil die Menschen es mit

Hexerei in Verbindung bringen?

37 DAVID

(ZWEIFELND)

Das passt einfach nicht zu Ihrem Ruf! - Ich meine:

Kinder beschenken und so...

38 WEIHNACHTSMANN

(FREUNDLICH, BERUHIGEND)

Wie gesagt: Das ist nur ein kleines Hilfsmittel. Ich

muss ja schließlich sichergehen, dass ihr auch die

richtigen Geschenke bekommt.

39 FLORIAN

(ÜBERRASCHT, EVT. AUFBRAUSEND. BITTE AUSPROBIEREN)

Aber wir haben die Wunschzettel doch an unsere Eltern

geschrieben! Wir glauben doch... (Bricht verlegen ab)

40 WEIHNACHTSMANN

(FREUNDLICH LÄCHELND)

Ich weiß schon! Ihr seid schon zu groß, um an mich zu

glauben! Ihr wolltet eigentlich den (Leicht "abfällig")

Moorgeist suchen. (Wieder freundlich.) Und jetzt habt

ihr doch mich gefunden!

41 FLORIAN

(NUN DOCH NEUGIERIG)

Können sie da drin noch etwas anders sehen, als welche

Geschenke wir bekommen?

(CONTINUED)



CONTINUED: 5.

42 WEIHNACHTSMANN

(NACHDENKLICH)

Hm, das hab ich noch nie probiert. Dann wollen wir doch

mal sehen. (Murmelt unverständliche Zauberformeln vor

sich hin. - Bitte improvisieren. Dann mit tiefer,

gruseliger Stimme) Ich sehe... ich sehe... (Kichert

albern) Du bekommst einen hellblauen Wollschal mit

Glocken und Rentieren darauf. Schön dick, damit...

43 FLORIAN

(TRAURIG)

Aber ich wollte doch...

44 DAVID

(WÜTEND)

Ach hören Sie doch auf! Sie verderben uns die ganze

Weihnachtsfreude! Das ist gemein!

45 SOUND: EIN MAGISCHES GERÄUSCH, DANN SCHWIRRT DIE FEE DURCH

DEN RAUM.

46 FEE

(KICHERT ALBERN, REDET WIEDER MIT HOHER STIMME,

ÜBERDREHT UND ÜBERTRIEBEN FREUDIG)

Ihr habt es geglaubt! Ihr habt wirklich geglaubt, dass

ich der Weihnachtsmann bin! Jajajajaja! Und jetzt sperr

ich euch hier ein! Und die Hütte steht jetzt auch ganz

woanders! Den Weg nach Hause findet ihr nie! (Lacht

boshaft!) Und tschüss!

47 SOUND: EIN MAGISCHES GERÄUSCH, ALS DIE FEE VERSCHWINDET, EIN

WECKER KLINGELT, ERST LEISE, DANN IMMER LAUTER. DARÜBER:

48 DAVID

(HALB IM SCHLAF, TROTZIG.)

Das ist gemein! Ich will nach Hause!

49 FLORIAN

(FAST GLEICHZEITIG, HALB IM SCHLAF, ÄNGSTLICH UND EIN

BISSCHEN WEINERLICH.)

Ich will nicht im Moor bleiben! Ich hab Angst!

50 SOUND: DIE ZIMMERTÜR WIRD GEÖFFNET. SCHRITTE EINES

ERWACHSENEN IN DEN RAUM.

51 MUTTER

(FRÖHLICH)

Aufwachen, Jungs! Ihr könnt doch nicht den ganzen Tag

verschlafen! Heute ist Weihnachten! Ihr wolltet den

Weihnachtsbaum zusammen schmücken!

(CONTINUED)
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52 FLORIAN

(WACHT AUF. ERST LEICHT VERWIRRT, DANN ERLEICHTERT.)

Mutti? Bin ich froh! Es war nur ein Traum!

53 FEE

(MIT HOHER STIMME, LEISE "AUS DEM OFF" MIT ETWAS HALL.

MEHRFACH WIEDERHOLEN)

Schabernack, Schabernach! Schaber...,

Schaber...Nack....Nack!..

54 SOUND: TAKE 53 AUSBLENDEN!

(CREDITS UND ABSPANN.)


